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Der Be griff In dus trie 4.0 wurde erst mals 
2011 zur Hannover Mes se in die Öf fent lich
keit ge tragen. Etwa zeit gleich be schäf tigte 
sich die RUD Gruppe in Aalen, spe zi ell 
die Ab teil ung Mon tier bare An schlag mittel 
(MA), be reits an dem ei gent lich em Grund
ge danken dieser Aus sa ge zur in tel li gent en 
Fa brik. Das In sti tut für industrielle In for

mationstechnik definiert diesen Begriff wie
folgt: Naht lose Kom mu ni ka ti on vom RFID 
(radiofrequency identification)Sensor bis
ins In ter net ist eine Vor aus set zung für In dus
trie 4.0, wobei die automatische Identifika
ti on mit tels RFID oft als Grund lage für das 
In ter net der Dinge an ge sehen wird.

Was haben An schlag ketten und moderne Hebe
ösen (An schlag punkte) mit dem Schlag wort In
dus trie 4.0 zu tun?

An schlag mittel, bei spiels wei se An schlag ket
ten, die im täg lichen rauen Ein satz ei nem hohen 
Ver schleiß un ter lie gen, oder auch An schlag
punk te (Hebe ösen) an Ma schi nen tei len aller Art, 

Forum

It is digital networks which lie behind the predicted fourth industrial revolution. We are now 
confronted almost daily with the term Industry 4.0: the communication infrastructure is 
becoming less costly; data transfer is quick and reliable today. In the private sector, the effects 
are omnipresent. If industry succeeds in driving forward the networking of data and objects, 
completely new possibilities will be generated for production, control and organisation.
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Es sind die digitalen Netze, die hinter der vorhergesagten 
vierten industriellen Revolution stecken. Mit dem Begriff 
Industrie 4.0 werden wir inzwischen beinahe täglich 
mehrfach konfrontiert: Kommunikationsinfrastruktur 
wird immer preisgünstiger, Datenübertragung geht 
heute schnell und zuverlässig von statten. Im privaten 
Sektor sind die Einflüsse allgegenwärtig. Gelingt es auch 
der Industrie, die Vernetzung von Daten und Objekten 
voranzutreiben, entstehen völlig neue Möglichkeiten für 
Fertigung, Steuerung und Organisation. 
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Mehr Tempo für 
neuen Antrieb.
Die Elektromobilität erfordert einen sensiblen Umgang 
mit Werkstoffen. Gebraucht werden eine starke Inno-
vationskraft, fl exible Produktion, schnelle Umsetzungs-
fähigkeit und eine hohe Zuverlässigkeit. 
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die beim täg lichen Dre hen und Wen den harten 
An for derungen aus ge setzt sind, un ter lie gen ver
schieden en Richt li nien. Die EGMa schi nen
richt li nie 2006/42 EG und die Ar beits mit tel be
nut zungs richt li nie 89/655EWG, so wie die na tio
nale Be triebs sicher heits ver ordnung, Pa ra graph 
10 Prü fung der Ar beits mittel und Pa ra graph 11 
Auf zeichnung, die BGR 500 und ver schieden 
Normen zwingen Ar beits mit tel zu be sonderen 
Auflagen.

Diese Arbeitsmittel – eben so wie wei tere prüf
pflichtigeArbeitsmittelwieRolltüren,Tore,Ar
beits bühnen, Krane, Leitern oder Feuer löscher 
müs sen dem nach regel mäßig überprüft, die 
Prüfung protokolliert und do ku mentiert wer den. 
Die ser Pro zess ist sehr zeit auf wendig, be trachtet 
man eine kon ven tionelle Vor gehens wei se, wel
che mit Kartei blättern oder mit ExcelTa bel len 
er folgt. Die für die In dus trie 4.0 not wen dige Au

to ma ti sierungs tech nik soll auch durch die 
Ein führung von Ver fahren der Selbst op

ti mierung und Selbst diag nose in tel li
gent er wer den und die Men schen bei 
ihrer zu nehmenden kom plexen Ar beit 
besser unter stützen. Dies wurde mit 
dem hier be schrieben en Sys tem um

ge setzt. Es be steht aus drei Tei len:

1.  Der In for ma tions träger (Trans pon
der) für die un ver änder bare, ein ma lige 16stellige 
NummeristeinflacherRFIDChipmit4mmoder
8 mm Durch mes ser. Die se ro busten Chips (13,56 
MHz HF) sind in sämt liche RUD Schmie de oder 
Draht tei le in einer Boh rung ver tieft ein ge bracht. 
Vie le Tests haben ge zeigt, dass die se Chips auch 
unter ro bustestem Ein satz ihre Funk ti on be halten. 
Dieses Ein bringen von Chips in Me tall tei len ist 
pa tent recht lich ge schützt.

2. Das Aus lesen der 16stelligen Num mer wird 
mit einem kosten günstigen Lese ge rät mög lich. 

Bild 2: Bereits 2009, im Rahmen einer Studienarbeit von 

Michael Smetz, beschäftigte sich RUD mit der Grundidee 

Industrie 4.0: Nahtlose Kommunikation von RFID bis ins 

Internet. Das Resultat war das RUD-ID-System.

Bild 3 oben: RUD-ID-BETTER-CHECK USB RFID 13,56 MHz HF Lesegerät zum Auslesen der Chip-ID mit Anschluss 

an einen USB-fähigen Handheld oder PC, unten: RUD-ID-DISPLAY-CHECK ist ein Bluetooth 13,56 MHz Lesegerät, 

welches die einmalige Chip-ID ausliest, auf einem integrierten LCD-Display darstellt und auf das über 20 m gekoppelte 

Bluetooth-Gerät überträgt. 

Bild 1: Jedes Anschlagmittel ist mit einem robusten Transponder versehen, der die Prüfung, Information und 

Dokumentation leichter macht. Die Chips (RUD-ID-Point, rechts) müssen robust ausgeführt werden und sind in 

sämtliche Schmiedeteile und Aufhängeglieder in einer Bohrung vertieft eingebracht.



Die zwei ver schie den en Le se ge räte er mög lichen 
ent we der ka bel ge bunden mit ei nem USBStecker 
oder ka bel los per Blue tooth die Über tra gung bis 
zu 20 Me ter Ent fer nung. 

3. Über eine cloudba sierte Prüf ma nage ment
Soft ware wer den die In for ma ti onen der Bau tei le 
ohne Medien bruch über tragen und so kann die In
spek ti on und Doku men ta ti on pa pier los hinter legt 
werden. Die Oberfläche ist anwenderfreundlich
und selbst er klärend. Sämt liche fer ti gungs re le

vant en Daten des je weiligen Ar beits mittels, in klu
si ve der ein zelnen Prüf kri te rien mit Prüf zeug nis 
und Kon for mi täts er klä rung, können ab ge rufen 
wer den. 

Ei ne Erinnerungs funk ti on per EMail er
leichtert dem ver ant wort lichen Prü fer die Über
wachung sei ner Auf ga ben. Auch muss keine 
Soft ware in das eigene Sys tem in stal liert wer
den, eben so fal len kei ne hohen ein malig en An
schaffungs kos ten an. Es ent stehen nur ge ringe 

Ad mi nis tra ti ons kosten und die Up grades er folgen 
au to ma tisch und kos ten los. Das Sys tem ist für die 
ver schieden sten Ar beits mittel er weiter bar und 
wurde bei der Wahl von der Com pu ter woche als 
„Best in Cloud“ aus ge zeichnet.

Das hier vor ge stellte Ge samt sys tem ist ein 
gutes Bei spiel für Sicher heits teile aus der Massiv
um for mung, für die durch Ein satz von Elek tro nik 
die Ar beit er leich tert, die Kos ten re du ziert und die 
Ver bin dung zum Kun den ver bessert wird. n 
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Bild 4: Die erweiterbare RUD-ID-NET Applikation (Software) unterstützt bei der Verwaltung und Dokumentation aller 

prüfpfl ichtigen und weiterer Arbeitsmittel.   Bilder: Autoren
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